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Liebes OGV-Mitglied Max Mustermann!
 

Hier wieder unsere aktuellen Gartentipps (weitergeleitet von Gartentipps.com):

Vorab:Vorab:

 

Am Schluß dieses E-Mails geben wir Euch den aktuellen Newsletter von NATUR IM GARTEN fürAm Schluß dieses E-Mails geben wir Euch den aktuellen Newsletter von NATUR IM GARTEN für

Januar 2025 weiter. Januar 2025 weiter. 

Hier nun zunächst unsere aktuellen Gartentipps.Hier nun zunächst unsere aktuellen Gartentipps.

 

Forsythien zum Blühen bringen
 

Wenn Sie sich erste Blüten ins Haus holen wollen, können Sie einige Zweige von Ihrer Forsythie abschneiden und diese in eine Vase

stellen. Sie treiben dort aus und blühen bald.

Wenn Sie auch im Freien blühende Forsythiensträucher haben möchten, raten wir Ihnen davon ab, die Ziersträucher zu schneiden.

Weitere Informationen:

Forsythie pflanzen und pflegen – So wird’s gemacht

Forsythie richtig schneiden – So geht’s!

 

Rankhilfen am besten jetzt erneuern

Rankhilfen für Rosen und andere Kletterpflanzen können Sie jetzt gut auf Schäden begutachten und gegebenenfalls erneuern. Dazu

die Pflanzen bis auf 4 oder 5 kräftige Triebe zurückschneiden und sie vorsichtig so weit wie möglich vom Rankgitter entfernen.

Anschließend können Sie das Gitter z.B. streichen oder Rost entfernen. Danach können Sie die Triebe wieder zurück an ihren Platz

führen.

 

Weitere Informationen:

Rankgitter renovieren – Schritt für Schritt Anleitung

Rankhilfen aus Weidenruten selber machen – Kreative Stütze für Pflanzen aus Naturmaterialien

 

Anbauplan für den Gemüsegarten erstellen - So wird’s gemacht
 

https://t3be2c045.emailsys2a.net/mailing/246/8075451/0/4ac2261a5c/index.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/201862/e2992dcb46.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/201894/963d0c41f1.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/201902/55ead3237e.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203091/ab1fe6195d.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203092/d7cc9ec3b4.html


Schon im Januar können Sie einen Gartenplan für Ihren Gemüsegarten erstellen und festlegen, welches Gemüse Sie auf welches

Beet pflanzen möchten. Gehen Sie dabei am besten wie folgt vor:

⇒ Schritt 1: Schritt 1:

Nehmen Sie sich ein Blatt Papier und zeichnen Sie darauf so viele Kästchen, wie Sie Beete haben. Schreiben Sie auf dieses Blatt

Papier auch die Jahreszahl.

⇒ Schritt 2: Schritt 2:

Dann überlegen Sie, welches Gemüse Sie anbauen möchten und welches Gemüse im letzten Jahr auf welchem Beet stand. Der

Sinn dahinter ist, dass Sie die sogenannte Fruchtfolge beachten, um den Boden nicht zu sehr auszulaugen und Schädlingen keine

Chance zu geben.

Starkzehrer wie Kohlarten, Kürbis und Zucchini, die viel Dünger brauchen und den Boden beanspruchen, dürfen z.B. nicht zweimal

hintereinander auf demselben Beet stehen, um den Boden zu schonen. Deshalb wechselt man die Beete ab und setzt z.B. als

Folgekultur nach Kohlpflanzen Schwachzehrer wie Salat oder Mittelzehrer wie Bohnen, um den Boden nicht gleich wieder zu sehr zu

belasten.

⇒ Schritt 3: Schritt 3:

Vergleichen Sie die Gartenpläne der vergangenen Jahre, sehen Sie schnell, was wo stehen kann und wo Sie lieber nicht wieder

Starkzehrer pflanzen.

Tragen Sie nun in Ihren aktuellen Gartenplan ein, wo welches Gemüse stehen soll, und schon sind Sie mit der Planung fertig.

Weitere Informationen:

Fruchtfolge: Tabelle und Erklärung

Starkzehrer, Mittelzehrer & Schwachzehrer im Gemüsegarten: Erklärung und Beispiele

 

Im Winter Rasenflächen nicht betreten!
 

Bei starkem Frost und Schneefall ist es ratsam den Rasen so wenig wie möglich zu betreten. Die Halme knicken dann nämlich um

und brechen, wenn Sie darauf treten. Außerdem ist der Rasen im Winter feuchter und verdichtet schneller. Trittspuren auf dem Rasen

sind deshalb bis zum Frühjahr zu sehen.

Weitere Informationen:

Rasen im Winter – Betreten verboten!

Rasenkrankheiten erkennen und bekämpfen: Die wichtigsten Krankheiten im Überblick

 

Jetzt schon Nistkästen aufhängen
 

Ist der Winter mild, beginnen viele heimische Vogelarten bereits früh mit dem Nestbau. Deshalb können Sie schon im Januar

Nistkästen aufhängen. Beachten Sie dabei, dass Sie die Kästen so aufhängen, dass das Einflugloch nach Osten zeigt. So ist es

optimal vor Regen geschützt.

Achten Sie außerdem darauf, dass Katzen und andere Jäger nicht an die Brut herankommen können. Hängen Sie die Nistkästen also

dementsprechend geschützt auf.

Weitere Informationen:

Welcher Nistkasten für welchen Vogel?

Vögel anlocken – So holen Sie sich stimmungsvolles Gezwitscher in den Garten

 

Zeit zum Reiser schneiden
 

https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203095/471d2506f2.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203096/f966f75c8a.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203099/017e069693.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203100/89d050253d.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203102/028e324428.html
https://t3be2c045.emailsys2a.net/c/246/8075451/0/0/0/203109/844977fe20.html


Es gibt verschiedene Gründe zum Veredeln von Obstsorten. Manche Gartenfreunde wollen eine alte Sorte erhalten, andere möchten

mehrere Sorten auf einem Baum kultivieren. Mit etwas Übung ist das Veredeln nicht so schwer. Natürlich kann man es auch dem

Profi in der Baumschule überlassen.

In jedem Fall benötigt man dafür Edelreiser. Jetzt im Januar ist die richtige Zeit, sie zu schneiden. Vom gewünschten Baum entnimmt

man kräftige einjährige Triebe, etwa 5–10 mm stark. Einjährige Triebe sind glatt und noch unverzweigt. Sie sollten gesund sein!

Idealerweise schneidet man sie von der Süd- oder Südwestseite der oberen Baumkrone.

Sind keine einjährigen Triebe vorhanden, sucht man zwei- oder dreijährige. Die vorhandenen Seitentriebe werden dann bis auf kleine

Stummel entfernt und die Schnittwunden mit Baumwachs verschlossen. Bis zum Veredeln im Kleingarten ist noch etwas Zeit. So

lange sollten die Triebe kühl und feucht (nicht nass!) gelagert werden, sie dürfen weder austrocknen noch austreiben.

Jörg Krüger

Landesfachberater des Landesverbandes

Sachsen der Kleingärtner

Weitere Informationen zu Gartenthemen:

Gartenfreunde.de
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Natur im GartenNatur im Garten berichtet im Januar über

folgende Themen:

Igelfreundliche Gartenplanung

Obstschnitt im Winter

European Award for Ecological

Gardening 2025

 

Den vollen Text und weitere Informationen findet

Ihr unter

Natur im Garten - Januar 2025
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Mit lieben Gartengrüßen

Obst- und Gartenbauverein SaalfeldenObst- und Gartenbauverein Saalfelden
Obfrau Anneliese Reiffenstuhl

Gerling 12 - 5760 Saalfelden - Tel. 0677 630 275 44

ZVR-Nr. 357427048

Dieses Mail weiterleiten an eine Person, die sich auch dafür interessieren könnte.

Klicken Sie hier um sich aus dem Verteiler abzumelden.
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